
Wir besuchen Sie! 

Warum? 
Berührt und bewegt von ersten Eindrücken der Länder  
des Südens und der weltweiten Armut stehen viele 
Jugendliche ratlos oder gar ohnmächtig den globalen 
Zusammenhängen und Problemen gegenüber. Als 
wichtige Zielgruppe werden sie von global operierenden 
Markenfirmen mittels einer allgegenwärtig aufgeblähten 
Marketingmaschinerie umschwärmt. Marken und bunte 
Logos stehen für höchstes Lebensgefühl, gelten als cool 
und hipp. Oft sind sich Jugendliche aber auch gar nicht 
bewusst, wer und was sich hinter den farbigen Logos und 
gigantischen Werbeauftritten versteckt und wissen nicht, 
dass wir mit unserem Konsumverhalten Mitverantwor-
tung für die Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Menschen in anderen Ländern tragen. Deshalb möchten 
wir Jugendliche für die globalen Probleme sensibilisieren 
und ihnen Handlungsmöglichkeiten aufzeigen. 
 
Unser Besuch soll  
- die Betroffenheit der Jugendlichen aufgreifen und 

thematisieren. 
- darlegen wie wir uns als Attac Bern für eine bessere 

Welt engagieren. 
- Informationen vermitteln. 
- dem Verharren in Ohnmacht Handlungsmöglichkeiten 

entgegensetzen und aufzeigen, was Jugendliche für eine 
bessere Welt beitragen können. 

 
Themenangebot 
Globalisierung, Menschenrechte oder die Bedeutung 
transnationaler Konzerne (Multis) könnten je nach 
Absprache Themenschwerpunkte unseres abwechslungs-
reichen Besuches sein.  

 

Fokus unserer Arbeit 
Als globalisierungskritische Gruppe beschäftigen wir uns 
intensiv mit der im Zeitalter der Globalisierung gestiege-
nen Bedeutung von transnationalen Konzernen. Darunter 
sind Unternehmen zu verstehen, die über Produktionsstät-
ten und Niederlassungen in mehreren Staaten verfügen. 
Aufgrund der weltweiten Öffnung der Güter- und Fi-
nanzmärkte sowie der anstehenden Öffnung der Märkte 
für Dienstleistungen lassen sie ihre Produkte dort herstel-
len, wo es am billigsten und schnellsten geschieht, Men-
schenrechte und Umwelt haben das Nachsehen. Die wirt-
schaftliche Stärke dieser Konzerne übersteigt die Wirt-
schaftskraft von manchen Staaten bei weitem. Dadurch 
wird die politische Unabhängigkeit dieser Staaten unter-
laufen, sodass niedrige oder kleine Steuern, schlechte So-
zialstandards, tiefe Löhne, minimale oder keine Umwelt-
standards zum verhandelbaren Standortvorteil werden. 
Entwicklungsländer werden so gegeneinander ausgespielt 
und zu Spielbällen der wirtschaftlichen Interessen degra-
diert. Mit überteuerten Marketingstrategien dringen die 
billig produzierten Produkte dann bis in den hintersten 
Winkel der Erde, verdrängen lokale Produkte und durch-
setzen unseren Geschmack und unsere Gewohnheit über-
all mit den gleichen Konsummustern. 

Im Hintergrund der Weltpolitik ziehen die transnationalen 
Konzerne die Fäden – fernab von jeglicher Demokratie... Ja 
und? Wir können ja in dieser Welt der Grossen eh nichts 
dagegen tun! Oder etwa doch? 

Mit Macht ist immer auch Verantwortung verknüpft, auch 
soziale und ökologische Verantwortung. Die Beachtung 
der Menschrechte und die Festschreibung bestimmter 
Mindestarbeitsbedingungen sind in unseren Augen drin-
gendst nötig. Deshalb sind wir aktiv. 

 

enbedingungen 
e besuchen wir sie an Schulen, sei es im Rahmen 
gulären Unterrichts oder in Projektwochen,  im 
rmationsunterricht, in Jugendgruppen oder Verei-
ür einen Besuch benötigen wir mindestens zwei 
en, besser  einen halben oder ganzen Tag. 

r Besuch ist unentgeltlich. Freiwillige Beiträge neh-
ir natürlich immer gerne entgegen. 
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Gerne können sie bei uns unverbindlich weitere Aus-
künfte einholen. Wir freuen uns auf Ihr Interesse und 
Ihre Anmeldung. 

Internet: www.local.attac.org/berne   
Mail: info@attac-bern.ch  
attac bern, Postfach 520, 3000 Bern 9 

Ihre Anfrage oder Anmeldung können Sie entweder an 
die obige Email-Adresse senden oder mittels des auf der 
Rückseite vorbereiteten Anmeldeformulars an die obige 
Postadresse schicken. Vielen Dank für Ihr Interesse. 
 
Noch grösseres Interesse? 

� Ich möchte gerne regelmässig informiert werden 
(Aufnahme in die Mailing-Liste) 

� Ich möchte passives Mitglied werden 
� Ich möchte aktiv mitarbeiten 

Name: ...................................................................................... 

Vorname: ................................................................................ 

Adresse: .................................................................................. 

Email: ...................................................................................... 

http://www.local.attac.org/berne
mailto:info@attac-bern.ch


Anmeldekarte 

Ja, ich habe Interesse an einem Schulbesuch der 
Attac Bern: 
 
Name, Vorname 

 

Adresse 

 

PLZ, Ort 

 

Telefon 

 

Email 

 

 Schule / Gruppe 

 

 Grösse und Alter der Gruppe 

 

Wann? (ungefährer Zeitraum, möglicher 
Wochentag oder fixes Datum) 

 

Zur Verfügung stehende Zeit 

 

Bemerkungen 

 
 
 
 

 

Attac Bern – Wer sind wir? 
Attac Bern ist eine globalisierungskritische Gruppe, eine 
weitgehend autonome Regionalgruppe der Attac Schweiz. 
Attac existiert in 13 europäischen Ländern, sowie in Asien, 
Afrika und Lateinamerika. 

Der Gründungsanlass von attac lag 1998 im Kampf für ei-
ne demokratische Kontrolle der Finanzmärkte. Daher der 
Name „attac“, „une association pour une taxation des 
transactions financières pour l’aide aux citoyennes et ci-
toyens“. Heute umfasst unser Engagement die ganze 
Bandbreite der Globalisierungsproblematik. Wir beschäf-
tigen uns eingehend mit den Problemen des Südens und 
der Perspektive von Benachteiligten einer globalisierten 
Welt. Solidarität, Menschenrechte, menschenwürdige Le-
bens- und Arbeitsbedingungen stehen dabei im Zentrum 
unserer Bemühungen. 

Wir glauben, dass die Gestaltung unseres globalen Zu-
sammenlebens nicht allein den wirtschaftlichen Kräften 
wie den transnationalen Konzernen überlassen werden 
darf, sondern wollen unsere Welt selber aktiv mitgestalten. 
Unser Engagement ist einerseits Ausdruck unseres sozia-
len und ökologischen Verantwortungsbewusstseins und 
andererseits eine Antwort auf Machtkonzentration ohne 
demokratische Legitimation, auf die Profitlogik und Ge-
winnmaximierung ohne Verantwortung zu tragen, auf ei-
ne Verschärfung der sozialen Kluft und nicht zuletzt auf 
die weltweite Uniformierung des Geschmacks 

Im allgemeinen will attac jene Räume zurückero-
bern, die die Demokratie an die Finanzwelt und 
transnationalen Konzerne verloren hat, um den 
Rahmen für eine weltweite Demokratie zu schaf-
fen. Es geht ganz einfach darum, gemeinsam die 
Zukunft unserer Welt in die Hand zu nehmen. 

 

 

 

  
attac bern, Postfach 520, 3000 Bern 9 
www.local.attac.org/berne, 
 info@attac-bern.ch 
 

 

 

Schulbesuche von Attac Bern 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

zu Themen 

- der Globalisierung 

- der Menschenrechte 

- und transnationalen Konzernen 

 

Für die Übernahme von sozialer und 
ökologischer Verantwortung in einer 
globalisierten Welt 

 

Eine andere Welt ist möglich! 

http://www.local.attac.org/berne
mailto:info@attac-bern.ch

